
ECHO Mai 2004

Mitteilungen der Kirchgemeinde Trub

Alle Dienste:
Montag bis 7.45 - 8.15 Uhr
Freitag 13.30 - 15.00 Uhr
Telefon: 034 495 62 82
Übrige Zeit Telefonbeantworter
Fax: 034 495 62 85
E-Mail: spitex@trub.ch

Rotkreuzfahrdienst:
Christine Scheidegger, Balmegg
Telefon: 034 495 50 36
Hanni Gerber, Schweibogen
Telefon: 034 495 62 15

SPITEX-Dienste
SPITEX-Zentrum Trubschachen

Fußpflege
für Senioren

Mo, 3.5. (8.30 - 12.00 Uhr)
Di / Mi, 4.5. und 5.5.
Di / Mi, 24.8. und 25.8.
Di / Mi, 23.11. und 24.11.
Do 25.11. (8.30 - 12.00 Uhr)

Anmeldung (neue Vermittlerin):
Susanne Wüthrich,
Dorfstraße 37, 3555 Trubschachen
Telefon: 034 495 58 31
Fußpflegerin:
Cornelia Beutler-Jäggi
eidg. dipl. Podologin,
Kirchbühl 8, 3510 Konolfingen
Telefon: 031 791 06 76

 Alleinstehende Frauen
Wann: Freitag, 30. April 2004, 11.30 Uhr im Kloster
Anmeldung: Bis Donnerstag, 29. April 2004
Bei: Trudi Fankhauser, Ofenhüsli, 034 495 55 55
Kosten: Fr. 10.00
Das nächste Treffen findet am Freitag, 28. Mai 2004 statt.

Trudi Fankhauser

3. Mai 20.00 Uhr: Kirchenchorprobe im Kloster
17. Mai 20.00 Uhr: Kirchenchorprobe im Kloster
24. Mai 20.00 Uhr: Kirchenchorprobe im Kloster
30. Mai 9.15 Uhr: Pfingstgottesdienst

Kirchenchor Trub – sein letzter Auftritt?
Liebe Truberinnen und Truber
Obwohl unser Projekt „Gemeindeweihnachtssingen“ äußerst erfolgreich und mit
viel Enthusiasmus über die Bühne gegangen ist, nahm die Zahl der aktiven Sänger-
schaft des Kirchenchors in den letzten Jahren kontinuierlich ab. Zwar freuten wir
uns jedesmal über die sechs bis neun Personen, die an den letzten Proben noch
anwesend waren. Für ein öffentliches Auftreten aber reicht diese Zahl nicht mehr
aus. Dem Kirchenchor fehlt somit das eigentliche Ziel, nämlich das regelmäßig
musikalische Mitgestalten der Gottesdienste. Aus diesem Grund habe ich beschlos-
sen, als Kirchenchorleiter auf die nächste Hauptversammlung 2004 zu demissionie-
ren.
Als „Derniere“ wird der Chor am Pfingstgottesdienst nochmals mitwirken. Hier die
vorläufig letzten Probedaten:

Ob überhaupt und in welcher Form der Kirchenchor Trub weiterleben wird, muß
sich noch zeigen. Die knapp elf Jahre aber, während denen ich den Taktstock habe
schwingen dürfen, brachten einige Hochs und schöne Momente, die ich nicht mis-
sen möchte. Danke für alles!

Felix Scherrer

Konfirmationen 2004

Beatrice Baumgartner, Lehn

Sandra Baumgartner, Neumatt

Andrea Bürki, Gemeindehaus

Helena Fankhauser, Stoos

Marco Fankhauser, Mühlekehr

Rolf Fankhauser, mittl. Fankhaus

Thomas Gerber, Bach

Christine Habegger, Höhenstalden

Patrick Habegger, Seltenbachstr.

Beat Hodel, Sonnhalde

Fabian Hutmacher, Bachschwand

Brigitte Käser, Schurtenell

Benjamin Kohler, Grund

Manuel Kohler, Grund

Beat Langenegger, Längengrund

Cornelia Reber, Hüttengrabenstr.

Reto Reber, Enzigrund

Simon Reber, Unterfeldhüsli

Jolanda Rüegsegger, Gläislishaus

Marc Rychener, Längengrund

Angela Siegenthaler, Rohrbach

Thomas Studer, Hirschweid

Mathias Wiedmer, Fankhausstr.

Sarah Wüthrich, ob. Schwarzentrub

Simon Wüthrich, Loos

Reto Zaugg, Gasthof Löwen

Andreas Zimmermann, Saurenboden

Alexander Zürcher, mittl. Fuhren

Nach erfolgreichem Abschluß der Kirchlichen Unterweisung werden folgen-
de 28 Jugendliche am 25. April und 2. Mai 2004 um 10.00 Uhr in der Kirche
Trub konfirmiert:

Liebe Konfirmandinnen und Konfirmanden, von Herzen wünsche ich Euch
alles Gute für Eure Zukunft und danke Euch für Eure Aufgestelltheit während
unserer gemeinsamen Zeit der Kirchlichen Unterweisung!
Machet’s guet und bhüet Ech Gott. Öije Felix Scherrer

re Vakanz mit der Anstellung von Maria
Gasser, Schüpfheim, beendet.

Schwierig war das Jahr auch wegen der
Rechtsunsicherheit in Sachen Kranken-
pflege-Tarif. Noch ist der Betrag nicht
sanktioniert und basiert nur auf den
Empfehlungen des kantonalen Spitex-
verbands. Sobald der Tarif rechtskräf-
tig werden sollte, könnte das für uns eine
„teure“ Nachfakturierung bedeuten.

Ein drittes belastendes Element sind
die immer höheren Anforderungen, die
an die Spitex gestellt werden: „Quali-
tätssicherung, Standards, Erfassungs-
systeme (RAI), Kostenstellenrech-
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Das vergange-
ne 2003 war
für unseren

Spitexverein Trub-Trubschachen ein
schwieriges Jahr, ein Jahr voller Über-
gänge und Fragezeichen. Im Frühjahr
2003 trat die langjährige Stellenleiterin
der Krankenpflege, Vreni Zangger, in
ihren wohlverdienten Ruhestand. Für
ihre geleistete Arbeit und ihre engagier-
te Art danken wir von Herzen. Leider
konnten wir ihre Stelle mit Ruth
Richards nur provisorisch besetzen. Frau
Richards verließ uns – nach Verlänge-
rung ihrer Anstellung – auf Ende 2003;
auch ihr herzlichen Dank fürs Einsprin-
gen. Erst auf den 1. April 2004 ist unse-

nung“ sind Themenbereiche, die auch
im Pflegebereich eine immer wichti-
gere Rolle spielen werden. Gleichzei-
tig – und dies ist das Schwierige –
vermindern sich die Gelder kontinuier-
lich. Der Druck wächst. Obwohl 2003
das Budget eingehalten werden konn-
te, wurde die „Kostenobergrenze“ zum
ersten Mal deutlich überschritten. Mit
anderen Worten: Das Defizit (wir dür-
fen nicht kostendeckend verrechnen!),
welches die beiden Gemeinden Trub
und Trubschachen zu tragen haben,
wird nicht mehr vollständig durch den
Lastenausgleich gedeckt. Zudem ist
heute schon bekannt, dass 2006 die
Bundesbeiträge (gemäß Art. 101bis
AHVG) gänzlich wegfallen werden:
dies bedeutet für die Spitex ab 2007
eine Mehrbelastung von rund Fr.

120’000.00, die sie bzw. die beiden Ge-
meinden zu tragen haben werden.

Diese drei genannten Problemfelder führ-
ten dazu, daß der Vorstand beschlossen
hat, eine externe Beratung heranzuziehen,
um den Spitexverein zu stabilisieren und
für die Zukunft fit zu machen bzw. Lö-
sungen anzupeilen, die vielleicht eine Part-
nerschaft oder ein Zusammengehen mit
der Region zur Folge haben könnte. Für
strategische Arbeit ist also gesorgt!

Personelles: Für das 2003 sind im Spi-
texteam folgende Neueintritte zu verzeich-
nen: Ruth Richards (Ersatz Leitung Kran-
kenpflege), Franziska Schlüchter (Haus-
pflegerin), Barbara Zaugg (Krankenpfle-
ge), Christine Haldemann (Stellvertretung
Kassierin), Marianne Hirschi (Abend-
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Gottesdienste
Sonntag, 25. April, 10.00 Uhr: Konfirmation I (Dorf), mit

Pfr. F. Scherrer, M. Wiedmer und den KonfirmandInnen. Kein
Predigttaxi

Sonntag, 2. Mai, 10.00 Uhr: Konfirmation II (Fankhaus –
Twären), mit  Pfr. F. Scherrer, M. Wiedmer und den
KonfirmandInnen. Kein Predigttaxi

Samstag, 8. Mai, 12.00 und 14.00 Uhr: Trauungen
Sonntag, 9. Mai, 9.15 Uhr: Gottesdienst (Pfr. D. Guggisberg,

Trubschachen). Predigttaxi: Therese Wüthrich, Post,
034 495 51 85 (abends)

Sonntag, 16. Mai, 9.15 Uhr: Gottesdienst mit Taufen (Pfr.
F. Scherrer). Anschließend ordentliche Kirchgemeinde-
versammlung im Kloster Trub. Kein Predigttaxi

Auffahrt, 20. Mai, 9.15 Uhr: Wort zum Auffahrtstag anläßlich
des „Burezmorge“, organisiert durch die Schaf- und Ziegenzucht-
genossenschaft Trub beim unt. Zürchershaus (Pfr. F. Scherrer).
Kein Gottesdienst in der Kirche. Kein Predigttaxi

Sonntag, 23. Mai: kein Gottesdienst in der Kirche
Samstag, 29. Mai, 13.00 Uhr: Trauung (Pfr. F. Scherrer)
Pfingsten, 30. Mai, 9.15 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl

(Pfr. F. Scherrer). Mit gesanglicher Unterstützung durch
den Kirchenchor Trub. Predigttaxi: Christine Scheidegger,
Balmegg, 034 495 50 36

Sonntag, 6. Juni, 20.00 Uhr: Abendottesdienst (Pfr. F.
Sutter, Wolfisberg). Predigttaxi: Vreni Hirschi, Schinli,
034 495 54 17

Kirchliche Handlungen
Bestattungen
13. Februar: Walter Zaugg-Gerber, geb. 1923, verstorben am 8. Februar, hinter Breitäbnit
4. März: Fritz Zaugg-Zaugg, geb. 1919, verstorben am 28. Februar, Pfrundscheuer
5. März: Ernst Steffen, geb. 1923, verstorben am 29. Februar, Neumatt, zuletzt im
Emmentalischen Krankenheim Langnau
23. März: Max Arthur Neuenschwander, geb. 1927, verstorben am 17. März, altes Schulhaus
Brandösch, zuletzt im Emmentalischen Krankenheim Langnau
25. März: Nicole Stucki, geb. 1976, verstorben am 17. März, ober Fuhren
26. März: Christian Rentsch-Rentsch, geb. 1919, verstorben am 21. März, unter Schopfmätteli
8. April: Hans Siegenthaler, geb. 1910, verstorben am 1. April, Höchhaus-Chäshüttli, zuletzt im
Altersheim Langnau
Dein Wille geschehe wie im Himmel so auf Erden. Matthäus 6,10

Taufen
21. März: Sven Fankhauser. Eltern: Ueli und Ruth Fankhauser-Berger, hinter Holz. Seraina Hirschi.
Eltern: Daniel und Monika Hirschi-Aeschlimann, Girsgrat. Jana Locher. Eltern: Christian und Ursula
Locher-Aeschlimann. Nicole Jil Minder. Eltern: Peter Hans und Corinna Minder-Leuenberger,
Zäziwil
27. März: Jari Haldemann. Eltern: Peter und Gabriela Haldemann-Schütz, Langnau
4. April: Jan Zaugg. Eltern: Heinz und Erika Zaugg-Flückiger, Miescheli
11. April: Lukas Fankhauser. Eltern: Michael und Carol Fankhauser-Reber, Kröschenbrunnen
Herr, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und deine Wahrheit, so weit die Wolken gehen. Psalm 36,6

Sonntag, 25. April, 9.30 Uhr: Predigt mit Pfr. Simon Jenny, Huttwil
Sonntag, 2. Mai, 9.30 Uhr: Predigt mit Pfr. Dr. Beat Weber, Linden
Donnerstag, 6. Mai, 20.00 Uhr: Kirchenfenster: „Wasserpumpen für Burkina Faso“, Ge-

spräch mit Robert Droux, Oberburg
21.30 Uhr: Aus Kirche und Welt

Sonntag, 9. Mai, 9.30 Uhr: Predigt mit Pfr. Herbert Held, Röthenbach
Sonntag, 16. Mai, 9.30 Uhr: Predigt mit Pfr. Roland Jordi, Langnau
Donnerstag, 20. Mai, 20.00 Uhr: Auffahrt-Kirchenfenster: „Besinnliches und unterhaltsa-

mes Programm mit Wort und Musik zum Auffahrtstag“
Sonntag, 23. Mai, 9.30 Uhr: Predigt mit Pfr. Stephan Bieri, Lützelflüh
Sonntag, 30. Mai, 9.30 Uhr: Pfingsten: Live-Gottesdienst, mit Pfr. Stephan Haldemann,

Signau
Donnerstag, 3. Juni, 20.00 Uhr: Kirchenfenster: „Gewalt in der Schule“ mit Gerhard Kä-

ser, Oberlehrer, und weiteren Personen
21.30 Uhr: Aus Kirche und Welt

Sonntag, 6. Juni, 9.30 Uhr: Predigt mit Pfr. H.M. Baumann, Huttwil

Radio Emme
Mit 14-täglichem „Kirchenfenster“

9. Mai: Sonntagschule
23. Mai: Sonntagschule
6. Juni: Sonntagschule

20. Juni: Sonntagschule
Sommerferien

Sonntagschule Trub

Fankhaus (Schulhaus): Trudi Fankhauser, Ofenhüsli (034
495 55 55). Regula Fankhauser, hinter Hütten (034 495 54 14)
Brandösch (Schulhaus): Rosmarie Gerber, vorder Schindel-
matt (034 495 54 02) und Susanne Zürcher, Heugrat
(034 495 64 30)
Ried (Schulhaus):  Alexandra Bickel, Kloster
(034 495 57 85) und Elisabeth Reber, Altösch (034 495 57 50)
Dorf (Kloster): Karin Wiedmer, Unterstutz, Fankhaus
(034 495 55 07) mit Unterstützung durch die Sonntagschule Ried
Twären (Hochstalden): Ruth Habegger, Hochstalden
(034 495 53 22) und Christine Schär, Asylstrasse 26, 3550
Langnau (034 402 16 28)

Daten Frühjahr / Sommer 2004
Beginn jeweils 9.15 Uhr

Donnerstag, 29. April: 16.00 Uhr: alle (Foto-Ter-
min in Konf.-Kleidung)

Samstag, 1. Mai: 9.00 Uhr: Hauptprobe
Twären / Fankhaus

Sonntag, 2. Mai: 10.00 Uhr: Konfirmation
Twären / Fankhaus

Gottesdienste und Veranstaltungen
3. bis 6. Schuljahr
Total 18 Sonntagschulveranstaltungen oder Gottes-
dienste
7. bis 9. Schuljahr
Total 18 Gottesdienste
Besonders empfohlene Gottesdienste oder Veranstal-
tungen sind mit einem ☺ gekennzeichnet!

5. Schuljahr
(15.40 bis 17.15 Uhr: Kloster, Saal)
Donnerstag, 6. Mai
Donnerstag, 13. Mai
Donnerstag, 27. Mai

7. Schuljahr: Entfällt ganz

9. Schuljahr – aufgeteilt nach Truber Schulkreisen,
unabhängig, welcher Schultyp (Sek, Real, Klein-
klasse) besucht wird
(15.40 bis 17.15 Uhr: Kloster, Dach)
Donnerstag, 22. April: Dorf
Samstag, 24. April: 9.30 Uhr: Hauptprobe Dorf
Sonntag, 25. April: 10.00 Uhr: Konf. Dorf

KUW-Daten Frühjahr 2004

☺

☺

Altersstubete
Mittwoch, 23. Juni 13.30 Uhr: im Kloster Trub

Gemeindebibliothek Kloster Trub
Öffnungszeiten

Dienstag: 19.30 - 20.30 Uhr; Samstag: 9.30 - 10.30 Uhr
und während der Altersstubete

Die Bibliothek bleibt in den Schulferien geschlossen

einsätze), Regine Wüthrich
(befristet für 4 Monate: Kran-
kenpflege) und Erika Frey,
(Krankenpflege). Im Frühjahr
2003 durften wir Vreni Zang-
ger anläßlich eines festlichen
Aktes würdig verabschieden.
Wir danken allen, den neu
dazugestoßenen und den bishe-
rig bewährten Frauen herzlich
für ihr Engagement.

Verschiedenes: Die engen Bü-
roverhältnisse und die steigen-
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de Anzahl arbeitender Frauen
im Spitexteam  führten dazu,
daß der Vorstand im Herbst
2003 beschloß, eine Wohnung
der Alterssiedlung in unmittel-
barer Nähe zum Spitexzentrum
zu mieten. Die Büroräumlich-
keiten wurden anschließend im
Oktober 2003 in die Wohnung
gezügelt.

Spezielle Zahlen: 2003 wurden
833 Hausbesuche mehr geleistet
als 2002. Dies führte zu ei-

nem Plus an verrechneten Stun-
den von 194 Stunden gegenüber
dem Vorjahr. Allerdings ließen die
zusätzlichen Mietkosten, ein neu-
er PC, die hohen Inseratenkos-
ten für die Personalsuche und die
Einarbeitung neuer Personen die
unverrechenbaren Kosten an-
steigen. Zudem ereigneten sich
zwei Autounfälle (zum Glück
ohne Personenschaden), die
ebenfalls hohe Kosten im nicht
verrechenbaren Bereich verur-
sachten.

Liebe Freunde des Spitexvereins, dies ist mein letzter Jahresbericht als Präsident des Spitexvereins
– nicht etwa, weil uns große (und vielleicht auch unangenehme) Herausforderungen erwarten,
sondern weil meine Amtsdauer abläuft und andere Aufgaben auf mich warten. Ich wünsche mei-
nem zur Wahl vorgeschlagenen Nachfolger Pfr. Daniel Guggisberg, Trubschachen, viel Erfolg
und gutes Gelingen. Dem Vorstand danke ich herzlich für das engagierte strategische Mitgehen,
der Kassierin für die fundierte Begleitung im Zahlenbereich und dem Team für die hervorragende
Arbeit an der Front! Felix Scherrer, Präsident Spitexverein Trub-Trubschachen

☺

Abwesenheit des Pfarrers
Vorankündigung

Vom 6. bis und mit 25. Juni leistet der Pfarrer Militärdienst. Ab
dem 28. Juni bis und mit 12. Juli ist er anschließend ferienhalber
abwesend. Während dieser (langen) Zeit übernimmt Regional-
pfarrer Alfred Palm, Tel. 062 961 53 38, E-Mail:
palma@besonet.ch die Stellvertretung für das Pfarramt Trub. Mel-
dungen von Todesfällen sind zusätzlich an die Gemeinde-
schreiberei Trub zu richten (034 495 22 22)


